
Verfahren bei Service- Missionen 
(und die Zuständigkeit für den jeweiligen Schritt)
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Online- Empfehlung
Bischof, Pfahlpräsident, Missionar

Bischof und Pfahlpräsident leiten das Online- 
Verfahren zur Einreichung von Missionarsvor-
schlägen und ermitteln, ob der Anwärter bereit 
ist, jeden beliebigen Auftrag anzunehmen. Wenn 
erhebliche Einschränkungen vorliegen, prüfen 
sie, ob eine Service- Mission in Frage kommt.

Evaluierung
Mitglied des Kollegiums der Zwölf Apostel

Bischof und Pfahlpräsident evaluieren die Wür-
digkeit des Anwärters sowie dessen Wunsch, zu 
dienen. Ein Mitglied des Kollegiums der Zwölf 
Apostel legt den mit der Berufung verbunde-
nen Auftrag fest.

Berufung und Annahme
Missionar

Der Pfahlpräsident entscheidet mit Augenmaß, 
ob er die Familie über die bevorstehende Beru-
fung für eine Service- Mission informiert. Das 
Berufungsschreiben kommt vom Präsidenten 
der Kirche. Der Anwärter nimmt die Berufung 
online an.

Anpassung des Missionsplans
Leiter für Service- Missionen

Der Pfahlpräsident führt durch Priestertumsschlüs-
sel die Aufsicht. Der Leiter für Service- Missionen 
passt den Missionsplan gemeinsam mit dem 
Anwärter, dessen Erziehungsberechtigten, dem 
Bischof und dem Leiter einer Abteilung oder einer 
sozialen Einrichtung an.

Missionsauftrag
Pfahlpräsident

Das Büro für Service- Missionen schickt Begrü-
ßungsschreiben, Handbuch und Namensschild an 
den Pfahlpräsidenten.
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Missionsgesundheitsrat
Im Missionsgebiet gibt es einen Missionsgesund-
heitsrat. Er setzt sich aus dem Missionspräsidenten 
und medizinischen Fachkräften vor Ort zusammen. 
Sie kommen zusammen, um festzustellen, bei wel-
chen Missionaren ein Gesundheitsrisiko besteht.

Evaluierung
Missionsabteilung und Missionspräsident beurtei-
len, ob ein Missionar nach Hause geschickt werden 
muss. Wenn sie es für wahrscheinlich halten, dass 
der Missionar als Service- Missionar weitermachen 
möchte, wird dieser beurlaubt und nicht entlassen.

Feststellung des Wunsches zu dienen
Pfahlpräsident

Der Pfahlpräsident berät sich mit dem Missionar 
über dessen Wunsch zu dienen und das weitere 
Vorgehen (ob der Missionar ehrenhaft entlassen 
wird oder einen neuen Auftrag für eine Service- 
Mission erhält).

Anpassung des Missionsplans
Leiter für Service- Missionen

Der Pfahlpräsident führt durch Priestertumsschlüs-
sel die Aufsicht. Der Leiter für Service- Missionen passt 
den Missionsplan gemeinsam mit dem Anwärter, den 
Erziehungsberechtigten und dem Leiter einer Abtei-
lung oder einer sozialen Einrichtung an.

Missionsauftrag
Mitglied des Kollegiums der Zwölf Apostel,  
Pfahlpräsident

Ein Mitglied des Kollegiums der Zwölf Apostel führt 
die formale Änderung des Auftrags von einer Verkün-
dungsmission in eine Service- Mission durch. Das Büro 
für Service- Missionen schickt Begrüßungsschreiben, 
Handbuch und Namensschild an den Pfahlpräsidenten.
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